
1 TS

das Gesetz erkannt hat, dass im Altslovenischen die Nasalconso-
nanten n und in vor keinem Consonanten stehen, sondern nothwen-

dig in die Nasalvocale e und a übergehen müssen, wird man die

aufgeführten Verha als vollkommen regelmässig ansehen und er
kennen, warum hina, klnes, klnete u. s. w. und kleti, klct, kiel

gesagt wird.

Herrn Regierungsrathes Arneth Bericht über A. v. Muchar’s
handschriftlich eingesandtes Werk: „Geschichte der römischen
Reichsprovinzen Noricum und Pannonien." Erste Abtheilung.

Dieses Werk ist eine Ausführung dessen, was das gelehrte
Mitglied der Akademie in seinem Noricum, und in der „Geschichte
von Steiermark," sich auf diese Provinz beschränkend angedeutet,
hier auf alle norischen und pannonischen Länder ausgedehnt hat.

Zu wünschen wäre, dass es dem Verfasser gefallen hätte, die
reichlichen Beweisstellen ans Ende und zwar in der Ursprache zu

stellen, was jetzt nicht mehr möglich und auch seinem Plane
entgegen wäre. — Jedenfalls sollte der Verfasser aufmerksam ge

macht werden, eine genaue Revision der lateinischen Texte und
der griechischen Wörter, welche durch die Hand des Copisten hie
und da gelitten haben mögen, vorzunehmen, die Inschriften mit
Uncialen zu gehen, vor Allem aber am Schlüsse ein umfassendes

und getreues Sach- und Wortregister zu veranstalten, wodurch das
umfang- und inhaltreiche Werk, welches seiner Natur nach ohnedies
mehr ein historisches Repertorium als ein organisches Geschichts
werk ist, einen hohen Grad von Brauchbarkeit gewinnen würde.

Das Werk wäre übrigens seiner Ausdehnung willen — denn

der erste Theil geht nur bis zum Regierungsantritte des Diocle-
iianus, 284 n. Chr., und das ganze Werk dürfte sich bis ins
neunte Jahrhundert erstrecken — abgesondert aufzulegen und der
Druck desselben von der kaiserlichen Akademie der Wissenschaf

ten zu unterstützen, da es in jedem Falle eine Arbeit ist, die von

vielem Fleisse, grosser Belesenheit und langjähriger Beschäftigung
mit den Geschichtsquellen des Landes zeigt, mit dessen frühester
Periode es beginnt.


